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 Hinter Kurdaka steigt der Weg wieder in südwestlicherRichtungaufwärtsnachLetimbu,KaläpiaundTsada,womandiehöchsteHöheerreicht,unddieEbenevonPaphosvoreinemliegt.VonTsadabisKtima(inderEbeneunweitPaphos)hinabgebrauchtmanzweiStunden;derWegführtzwischendenbenachbartenDörfernMessogi(links)undTremithusia(rechts)hindurch,läßtKoniaundAnavargolinks,Chloraka,Petridia,EmbaundLembarechts.IchhabedieLagedieserBergdörferüberBaffovonKtimaausmittelstdesCompasseszubestimmengesucht,soweitsievomDachederbischöflichenMetropolis,woichlogirte,ficht-barsind.

 In Ktima wurde ich durch anhaltenden Regen , verbnn -denmitSüdsturm,anderthalbTagezurückgehalten.IchbenutztemeineZeitdazu,trotzdesRegensnocheinmalnachdemTrümmerhaufen(südlichvonKtimaamMeere),derdenNamenBaffoführt,undnachderFelsengräberstadtPaläokastro(westlichvonKtimaamMeere)zugehen.InKtimawurdenmirzweiguterhalteneInschrifteninsöge-nanntencypriotischenCharakteren,angeblichimDorfeDrimuvoneinemBauerngefunden,zumKaufeaugeboten.Ichbeeiltemich,diesekostbarenSteinesogleichzuerwerben,mußtemichaberspäterinLarnakaüberzeugen,daßdieInschriftengefälschtseien.SelbstindiesevonallerCnltnrundallemFremdenverkehrabgeschlossenenGegendenistalsoderSchwin-delundBetrugschonvorgedrungen!

 Von Ktima ging ich auf meiner alten Route am MeereentlangostwärtsüberKuklianachLimasol,dereinzigeWegnebenderStreckeAthienn-Larnaka,welchenichzweimalgegangenbin,weilessichnichtvermeidenließ.ZwischenBaffoundKukliamündenaugrößerenFlüssen1.dichtvorAcheliaderPotamostisEznsas,2.15bis20Minutenvor(d.h.westlichvon)KukliaderTerosund3.fünfnutenweiteröstlichdergrößtevonallen,derDiorizos.Ueberihn,wieüberdenersten,führensteinerneBrücken.HinterKukliamündetalsvierterderChapotami;ersollamTroodesinderGegendvonTornaridesentspringen;dochhabeichmirftberseinenLaufkeinesicherenAngabenverschaffenkönnen,weilauchbeidenCypriotendieserGegendüberderenHydro-graphieeineunglaublicheVerwirrungherrscht.BeiEpis-kopimündetderKurisoder,wieichihninLimissonennen

hörte , Karis , der am Troodes bei Moniates entspringt .MittendurchLimissofließtderGarillis;eineStundeöst-licherundihmparallelderFlußvonJermasoia,deramGebirgsstockderAdelphioder,wiedieCyprioten,denenderName„Adelphi"unbekanntist,sagen:anderPaputzaent-springt.DiesevorstehendenAngaben*)habeichinLimissogesammelt.GernhätteichdieGebieteamSüdabhangedesTroodesundderPaputzaselbstbesucht,umeinklaresBildnamentlichvonderRichtungderverschiedenenFlnß-thälerunddieLagederhiersehrzahlreichen,durchWeiubaubemerkenswerthenOrtschaftenzugewinnen;aberichwarschonüber14Tageunterwegs,meinePferdevondenGe-birgstonrenschonsehrmitgenommenundfrischeMaulthierewareninLimissonichtzubekommen.SobeschloßichdieGebirgenördlichvonLimissospäter,nachBereisungdesOstensderInsel,ineinereigensdazubestimmtenExcursionzudurchforschen—einPlan,welcherwegenderKürzederZeitnachherleidernichtzurAusführungkam—,unddiemirvonIhnenempfohleneRouteLimisso-Dä.li(südlichvonLevkosia),welchewenigSchwierigkeitendarbietet,ein-zuschlagen.DieselbeführtinnordöstlicherRichtungüberAmathns,Pentäkomo,Mari,Tochri,beiSkarinovorbeihinabindasThaldes(nachSüdenfließenden)Pentaschino,dannamwestlichenFußedesBergesSlavrovunientlang,nachdemKlosterH.Thekla,beiAlhambra(links)undLimpia(rechts)vorbeinachDali.BondortgingichwestlichnachPeraunddasThaldesPidiasnachLevkosiahinab,benutztevondaauszweiStundendieChaussse,bogdannlinksabüberMargunachAthienn,wokürzlichwiederinteressanteFundebeidemOrte,,'stusGvrgus"(Golgoi)gemachtsind,underreichteüberdieKakiskalaLarnaka.

 Ueber meine Excnrsion nach dem Osten werde ich IhneninmeinemnächstenBriefeberichten.MeineepigraphischeAusbeuteistwenigerreichausgefallen,alsdiegeographischeichhabedreiFragmentennedirterphönizischerInschriftenausKition,einecypriotifcheInschriftansPhylaundeineReihemeistkurzergriechischerGrabinschriftencopirt.

 i ) Sowie noch eine Anzahl anderer rein topographischer ,welchehierfortgeblieben,aberaufHeinrichKiepert'sKartevonCypern(Berlin1878)verwerthetwordensind.
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 In der Sitzung der Gesellschaft für Erdkunde zu Berlinf°v6-April1878gabHerrvonRichthofeneineReihe/rlBemerkungenzuPrschewalski'sReiseresultaten„•"Globus"XXXIII,S.187,198,215und231),ess/V^^"^erdenLob-norselbstvongroßemInter-denNtmi^^elUeberzengendeshaben.WirentnehmenSi2it^un9cngenannterGesellschaft(Bd.V,Nro.4,Seeta144)nachfolgendeAusführungenüberjenenum*!*.^n°chimmernichtvölligausdemihnbisherumgebendenDunkelhemuSge.wenzufeinscheint,

ftn - r auf das Wasserbecken des Lob - nor — sagt

arfivrtAf " — haben die Resultate Überraschungen
iimtfi . , ^ * ücl5 die Meereshöhe anlangt , welche den Ver -

den noch auch in Anbetracht der umgeben -nocknrf,^t'berenWüstencharakterwohlbekanntwar,

' auc9 m Hmsicht auf die geographische Länge seiner

Lage , welche verhältnißmäßig wenig von der früher ange -nommenenabweicht—dasUeberraschendeundAuffallendebestehtdarin,daßPrschewalskidasletzteReservoirdesTarymvielweitersüdlichfandalsdieKartenundchinesischeBe-richteesangaben,unddaßereinenSüßwasserseeantraf,wowirSalzwassermitNotwendigkeitvoraussetzenmuß«teu.DerTarymergießtsichnachderDarstellungunter39V20nördl.Br.und89^östl.L.ineinenSeeNamensKara-buran,trittaberamjenseitigenEndewiederherausundbildeteinenzweitenSee,denTschök-knloderKara-Koschuu.Derersteist30bis35Werstlangund10bis12Werstbreit,derzweitehateineLängevon90bis100WerstbeieinerBreitevon20;seineTiefebeträgt2bis3,selten4bis6,stellenweise10bis13Fuß.BordreißigJahrenwarderSeetiefer,dannfielerallmäligundseitsechsJahrenisterwiederimZunehmenbegriffen.Endloses
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